
Freie Universität Berlin, Fachbereich Biologie, Chemie, Pharmazie 

Genehmigtes Protokoll 

Protokoll 

Zur Sitzung des Arbeitskreises Biologie der Ausbildungskommission des Fachbereichs 
Biologie, Chemie, Pharmazie am 

Montag, 19.05.2025 um 14:00 Uhr, Lesessaal, 

Pflaphy/Webex (KL 12-16) 

Protokoll 

Arbeitskreis Biologie des Institutsrats des Instituts für Biologie 

Zeit: Montag, den 19.05.2025 um 14:00 Uhr s.t. 
Ort: Pflanzenphysiologie, Königin-Luise-Str. 12-16, 14195 Berlin & Webex 
Protokoll: Clive S. Johnston/ Franka Schauer/Pascal Mayer 
Beginn: 14.00 Uhr 
Ende: 15:22 Uhr 

Teilnehmer*innen 
(Professor*innen) 
Prof. Dr. Daniela Mahler, Prof. Dr. Mitja Remus-Emsermann, Prof. Dr. Marcel Wiermer 
(WiMi) 

Dr. Dirk Mikolajewski (stellvertr.), Dr. Stefan Hempel (stellvertr.) 

(SoMi) 
Nicht besetzt. 
(Stud.) 
Franka Schauer (stellvertr.), Alicia Lingnau, Pascal Meyer 
Gäste: Dr. Thorsten Grospietsch, Dr. Vanessa Zacher, Dr. Felix May, Loic Feltes 

Tagesordnungspunkte: 

Öffentlicher Teil 

1. Genehmigung der heutigen Tagesordnung

Zulassung im Master wird abschließend unter „Sonstiges“ behandelt.

2. Genehmigung des Protokolls der letzten Sitzung (13.01.2025)

Genehmigt.

Mitteilungen: 

Die Cafete ist eröffnet. 

3. Evaluation des Bioinformatik Teils des Master Introduction Moduls
(Dr. Felix May)

Die Biostatistik im Master war letztes Jahr zum ersten Mal als verpflichtende Sitzung 



angeboten worden. Teilgenommen hatten Studierende mit und ohne Vorkenntnisse. 
Es handelt sich dabei um ein Blended Learning Kurs mit abwechselnden 
Präsenztagen. An den Präsenztagen war der Fokus auf Übungen und Diskussionen. 
Sinn des Kurses ist, die zu unterstützen, die über geringe Vorkenntnisse verfügen, 
wobei die Vorkenntnisse unter den Studierenden sehr unterschiedlich waren und 
einige über mehr Wissen verfügten. In Zukunft sollte der Software-Teil reduziert 
werden, um mehr auf den Inhalt zu achten. Vorab sollte es Vorbereitungsangebote 
geben, um alle Studierende auf ein Mindestniveau an Vorkenntnissen zu bringen. 
Diese sollten den Studierenden als inhaltliche Voraussetzung kommuniziert werden. 
Als Prüfungsform wurde eine Klausur mit Multiple-Choice-Fragen angeboten. 

4. Aktueller Stand: Erarbeitung von Voraussetzungen für die
Betreuung von Modul-Praktika

Die Voraussetzungen für die Betreuung von Modul-Praktika waren in der 
Februarsitzung des IR behandelt und die Mindeststandards abschließend festgelegt 
worden. Es soll eine Empfehlung an der IR ausgesprochen werden die Mitteilung auf 
der Website zu veröffentlichen, damit diese für alle einsehbar ist. Über den 
Mailverteiler soll die Mitteilung an alle Dozierenden geschickt werden. 

5. Aktueller Stand: rechtskonformes digitales Verteilungssystem
für platzzahlbeschränkte Module

Die Rahmenstudienordnung wird gerade geändert. Der Zuteilungslauf (der Tag, am 
dem CampusManagement die Kurse verteilt), wird um drei Werktage nach vorne 
gelegt (Mittwoch). Das Ziel hier ist die bessere Planbarkeit der Kurse. Die 
Umsetzung erfolgt im Dieser Punkt weicht stark von der ursprünglichen Forderung 
des Institutsrats nach Empfehlung des AK Bio ab. Professor*innen, WiMis und 
Studierende sollen ihre Statusgruppen in der Kommission für Lehrangelegenheiten 
(KfL) kontaktieren und darum bitten, die Wiederaufnahme dieses Punktes wieder 
mit in dieses Papier hineinzuverhandeln. Die nächste Sitzung findet am 16.06. statt. 
Der Verteilungszeitpunkt soll gemäß der Forderung aus dem Papier vom 12.02. im 
IR folgendermaßen gehandhabt werden: „Die Regelungen der RSPO §8 Abs. 2 Satz 

3 zu An- und Abmeldungen nach erfolgter Zuteilung sollten in der RSPO flexibler 
geregelt werden, so dass beispielsweise der Prüfungsausschuss den geeigneten 
Ablauf festlegen kann. 

6. Stand der Bearbeitung von Kombi-Module hinsichtlich Schwerpunkte

Prof. Danila Mahler stellt den Stand der Dinge vor. Es geht darum, inwiefern 

didaktische Bezüge in den Veranstaltungen hergestellt werden. 

(Zusammenfassung Rückmeldung Rückmeldungen Kombi-Bachleor.pdf). 

Bei den didaktischen Schwerpunkten werden lebensweltnahe Dinge hervorgehoben. 

Es wird einstimmig beschlossen, die Zusammenfassung an alle Lehrenden zu 

schicken. 

7. Sonstiges

Zulassung zu den Masterstudiengängen: 
Es gab sowohl von Seiten der Studierenden als auch von Seiten der Professor*innen 
Interesse daran, das aktuelle Zulassungsverfahren zu evaluieren und 
gegebenenfalls anzupassen. Die AK sollte hier die Bewerbungs-Zulassungsstelle 
kontaktieren. Zur Evaluation wird vorgeschlagen, den Referent SL u.a. mit allen 



Fragen zu entsprechenden Zahlen zu kontaktieren. Sollte die Zugangssatzung für 
den Oktober geändert werden sollen, sollte die AK eruieren, welche Daten zur 
Verfügung stehen. 
Zudem wurde der Vorschlag eingebracht, bei der Masterzulassung ein Punktesystem 
anzuwenden, welches verschiedene internationale Abschlüsse miteinander 
vergleichbar macht. Somit können die Abschlüsse unbekannterer Universitäten 
besser eingeordnet werden. Es gibt aber auch Bedenken dadurch zu stark nach 

sozioökonomischem Hintergrund der Bewerber*innen zu selektieren. Die rechtlichen 
Grundlagen für die Anwendbarkeit eines solchen Rankings muss mit dem 
Zulassungsauschuss besprochen werden. Der Vorschlag soll in einer der nächsten 
AK-Sitzungen diskutiert werden. 
Zur intensiveren Vorbereitung wird das Thema vertagt, sodass sich alle 
Statusgruppen ausreichend vorbereiten und Vorschläge zur Änderung einbringen 
können. 

 Räumlichkeiten: 
Zukünftige Sitzungen sollen in der Arnimallee 22 stattfinden, da der aktuelle Raum 
für die hybride Teilnahme nicht geeignet ist. 

GEZ. 

Stud. Vorsitzende (Stellvertr.) des 

Arbeitskreises Biologie Franka Schauer 


